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	PA-PD-03

Prüfung der Fertigung WICLINE

	Fertigungsablauf
	WICONA VAR-Hinweise WICLINE 65/75 
	Vorgaben für die WPK

	1 Station – Sägen

1.1 Zuschnitt und Ablängen der Blendrahmenprofile

1.2 Zuschnitt der Flügel-Profile Zuschnitt der Stulpprofile

1.3 Zuschnitt der Kämpfer- und Sprossenprofile
1.4 Zuschnitt der Aufsatz- bzw. Bauanschluss-Zusatzprofile
1.5 Zuschnitt der Al-Schieberstangen Profile
1.6 Zuschnitt der Glasleistenprofile

1.7 ggf. Selbstzuschnitt der Eckwinkel

1.8 Zuschnitt der Dichtbahn-Al-Leisten

1.9 Zuschnitt der Kunststoffprofile und Kunststoff Dämmprofile im Bauanschluss z.B. Nr. 4030027, 4030037 o.ä., 4030098 o.ä.
	Siehe z.B.: Zuschnittslisten und VAR: WICLINE
z.B. BE-Plan: Nr. 14001, 


	WPK

Als Losgröße N sind die zu bearbeitenden Bauteile pro Tag zu setzen (Anzahl der Rahmen).

Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-01 zu verwenden.

Die Prüfung entfällt am Bearbeitungszentrum I, da dort eine Prüfung der Arbeitsschritte über die Kontrolleinrichtung des Bearbeitungszentrums erfolgt.*

*Beispiel für individuelle Anpassung durch dass Unternehmen
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	2
Station – Klinksäge / Klinkfräse
2.1

Klinkung der Kämpfer- bzw. Falzverbreiterungsprofile
2.2

Klinkungen der Blendrahmenprofile bei ggf. stumpfen 
Stößen
2.3

Klinkung der Stulpprofile
2.5

Klinkung der Wechselprofile der Schwing/Wendefenster

2.6

Bei Bedarf Klinkung der Kunststoffprofile
2.7

Klinkung der Kunststoffdämmprofile im Bauanschluss
	Siehe: VAR WICLINE

	WPK

Als Losgröße N sind die zu bearbeitenden Bauteile pro Tag zu setzen (Anzahl der Rahmen).

Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-01 zu verwenden.

Die Prüfung entfällt am Bearbeitungszentrum I, da dort eine Prüfung der Arbeitsschritte über die Kontrolleinrichtung des Bearbeitungszentrums erfolgt.*

*Beispiel für individuelle Anpassung durch dass Unternehmen
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Prüfung der Fertigung WICLINE

	3.   

Stanzen / Bohren / Fräsen:

Blendrahmenprofile:

3.1

Stanzungen / Lochen der Eckverbindungsbohrungen in 
Blendrahmenprofilen
3.2

Stanzungen / Fräsen der Entwässerungsöffnungen in Blendrahmen und Kämpferprofilen
3.3

Bohren der Durchgangsbohrungen für den Bauanschluss 
bei Durchsteckdübeln in Blendrahmenprofile
	Siehe: VAR WICLINE

	WPK

Die Prüfung ist zu Beginn der Schicht und nach der Schichtpause durchzuführen.

Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-02 zu verwenden.

Toleranzen bei Position Verbinderbohrungen / Stanzungen sind auf ±0.1,5 mm einzuschränken.
Bei der manuellen Herstellung von Stanzungen, Bohrungen und Fräsungen ist die Losgröße für die Kontrollen die Anzahl der bearbeiteten Profil-stücke!*

*Beispiel für individuelle Anpassung durch dass Unternehmen

	Flügelrahmenprofile:

3.4

Stanzungen / Lochen der Eckverbindungsbohrungen in 
Flügelrahmenprofilen
3.5

Stanzen / Fräsen der Druckausgleichsöffnungen im 
Glasfalz, Flügelprofile
3.6
Fräsen der Falzausbrüche für Getriebe
	-BE-Plan:
	

	3.7

Stanzen / Bohren der Verbindungsbohrungen für Getriebe-
griffe, für die Dorndurchgänge
3.8

Stanzung / Lochen / Ablängen der Schieberstangenprofile
3.9

Öffnen der Schieberstangenkanäle
	
	

	Aufsatz- und Zusatzprofile:

3.10 Bohren der Stulpaufsatzprofile, ggf. der Falz-verbreiterungsprofile, Abstand 300 mm bzw. 500 mm
3.11 Bohren der Schwing / Wendeflügel-Wechselprofile
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Prüfung der Fertigung WICLINE

	4
Station Dichtungszuschnitte, Dichtungsmontagen, Dichtungsprofile 

4.1 Stanzen / Zuschnitt der Dichtungsmeterware

4.2
Zuschnitt von Ergänzungsdichtungen
4.3
Zuschnitt der Dichtbahnen für Bauanschlüsse
Siehe auch Fertigungsschritt Station 5 Punkt 5.4 - 5.6
	
	WPK

Als Losgröße N sind die hergestellten Rahmen-verbindung pro Schicht zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Schicht verteilt durchzuführen

Für Prüfung der Folienanschlüsse ist die herge-stellte Anzahl pro Woche als Losgröße zu wählen.
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-03 zu verwenden.

Die Prüfungen sind mit jeweils für die Prüfung fest-gelegten Prüfmitteln durchzuführen z. B.  Maßband für Dichtungslängen und Überlappungen

Verklebungen sind nur mit den vom Systemhaus freigegebenen Dicht- und Klebstoffen auszuführen
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Prüfung der Fertigung WICLINE

	5

Station – Rahmenmontage

Blendrahmen:

5.1

Gehrungsschnittflächen mit Klebstoff einstreichen
	VAR: WICLINE
	WPK

Als Losgröße N sind die herge-stellten Rahmenverbindung pro Schicht zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Schicht verteilt durchzuführen.
Für die Dokumentation sind die Formblätter FB-PD-02 und FB-PD-07 zu verwenden.

	5.2

Profile mit den Spreizeckwinkeln zusammenfügen, mit Injektionshülsen 
sichern / verbolzen oder maschinell verpressen oder Kegelschrauben      
eindrehen. Bei Fensterelementen mit Kämpfer / Sprossenunterteilungen 
erst die Kämpferverbindungen schließen, bevor die Rahmen mit den 
Eckwinkeln zusammengefügt werden.
	
	

	5.3

Rahmen stapeln und Klebstoff injizieren. Kämpferstöße abdichten, ggf. 
Zentriereckwinkel einsetzen. Klebstoffreste kontrollieren, ggf. reinigen
	
	

	5.4

Einsetzen der Dichtungsformecken z.B. 4020136, benetzen der 
Verbindungsflächen und -zapfen mit EPDM- Klebstoff zum Anschluss 
der Mitteldichtungsmeterware
	
	

	5.5

Zugeschnittene (gestanzte) Mitteldichtung z.B. 4010094 eindrücken, 
in / an die Formecken anfügen und fest andrücken. Auf bündigen Sitz der 
Dichtungsanschlaglippen achten.
	
	

	5.6


Alternativ: Vulkanisierte Mitteldichtungsrahmen eindrücken, beginnend in 
den Blendrahmenecken
	
	

	5.7


Einlegen und fixieren der unteren Eck-Lager / Kipplager, der oberen 
Scherenlager
	VAR: WICLINE
BE-Plan:
	

	5.8


Bei Schwing / Wendefenstern Montage der Rahmenschalenlager nebst 
Dichtungsmittelzubehör
	-VAR: WICLINE
-BE-Plan:
	

	5.9

Einschwenken aller rahmenseitigen Beschlagsteile und fixieren wie z.B.  
Schließteile, Mittelverriegelungen je nach Funktions- und Öffnungsart 
etc.
	-BE-Plan: 
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	5
Station – Rahmenmontage
Flügelrahmen:

5.10
Gehrungsschnittkanten mit Klebstoff einstreichen
5.11
Profile mit den Spreiz-Eckwinkeln zusammenfügen, mit Injektionshülsen sichern / verbolzen oder maschinell ver-pressen oder Kegelschrauben eindrehen.

5.12
Eindrehen der Gehrungszentrierteile z.B. 4050150
5.13
Rahmen stapeln und Klebstoff injizieren
5.14
Klebstoffreste kontrollieren, ggf. reinigen
5.15
ggf. Abdichten von Presstamarken oder offenen Hülsen
	Siehe VAR: WICLINE

	WPK

Als Losgröße N sind die hergestellten Rahmen-verbindungen pro Schicht zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Schicht verteilt durchzuführen.
Für die Dokumentation sind die Formblätter        FB-PD-02 und FB-PD-07 zu verwenden.


	5.16
Eindrücken der umlaufenden Dichtungen z.B. 4010003 und ablängen. Am Stoß mit EPDM- Klebstoff verbinden. Auf geordneten Sitz der Anschlagdichtlippen achten.
	
	

	5.17 Beschlagsteile an den Rahmenseiten positionieren und einlegen der vorgeschriebenen zugeschnittenen Schieberstangen
	BE-Plan:
	

	5.18
Einlegen und Fixieren der Beschlags Eckumlenkungen und Scherenteile
5.19
Einlegen und Fixieren der unteren Eckbandteile und Auflaufbock
	BE-Plan:
	

	5.20
Einsetzen der Getriebe bzw. aufsetzen der Fenster-Bedienungsgriffe.
	BE-Plan:
	

	
	
	

	5.21
Bei Stulpfenstern anschrauben der Aufsatzprofile. Einsetzen der Dichtungskopfstücke und der Mitteldichtung. Fügezonen abdichten.
	BE-Plan:
	

	5.22
Einschieben und fixieren der Stulpflügelverschluss Teile
	BE-Plan:
	

	5.23
Bei Schwing / Wendeflügeln einsetzen des Grundbeschla-ges, des Einlassgetriebes und anschrauben des Fenster-bedienungsgriffes. positionieren, abdichten der Flügelzonen und verschrauben der Lagerschalen.
	BE-Plan:
Siehe VAR: WICLINE
	

	5.24
Verglasungsdichtung außen umlaufend eindrücken, ablän-gen und am Stoß (oben) mit EPDM Klebstoff verbinden. Dichtungsform in den Rahmen-Eckumgängen auf ge-ordnete Lage überprüfen.
	Siehe VAR: WICLINE
	

	5.25
Verglasungsklötze entsprechend der Öffnungsart platzieren
	Siehe VAR: WICLINE
	

	5.26
Zugeschnittene Glasleisten, gesichert jeweils an den Enden und 1 Stek. mittig z.B. 4020006, einsetzen und Pass-Sitz am Stoß kontrollieren
	Siehe VAR: WICLINE
	

	5.27
Flügelrahmen in Blendrahmen einsetzen und über Beschlagsteile (Bänder, Lagerschalen o.ä.) miteinander verbinden
5.28
Schließfunktion der Flügel und der Beschläge überprüfen. zugängliche Bewegungsteile nachfetten
	BE-Plan:
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	6

Station – Bereitstellen der Kleinteile für den Transport 
und die Montage am Bau

6.1

Fensterelemente - Einzelelemente transportfähig 
verpacken
6.2
Fenster Einzel- und Kleinteile (Befestigungsmittel Klipspro-file, Kunststoffprofile, Dichtungsprofile, Tragklötze und Verglasungsmaterialien, etc.) für die Fertigmontage am Bau bereitstellen
6.3
Dämmmaterial, Al-Kantblechverkleidungen, Al-Simsbleche und Dichtmassen zum Abschluss der Fenster und der Bau-anschlüsse zu Transporteinheiten zusammenfassen
6.4
Bereitstellen der Entwässerungsabdeckungen z.B. 4040026, 4040027, 4040028 die erst nach Element-montage am Bau eingeklipst werden
6.5
Bereitstellen der Bauanschlussteile wie zugeschnittene Zu-satzprofile, Al-Kantbleche, Simsbleche, Kunststoffdämm-profile, Dichtungsbahnen einschließlich Zubehör, Klebstoffe und Dichtmassen
	
	Als Losgröße N ist die Anzahl der versandfertigen Bauteile pro Woche zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Woche verteilt durchzuführen.
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-07 zu verwenden.

Insbesondere ist auf die Kennzeichnung der Bau-teile und auf die Vollständigkeit der Lieferpapiere zu achten.
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